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1 Auftraggeber 

Gemeinde Hatten  

Hauptstraße 21  

26209 Hatten  

2 Grundlagen der Planaufstellung 

Die Gemeinde Hatten will nördlich der BAB 28 ein Gewerbegebiet entwickeln. Zu diesem 

Zweck führt die Gemeinde Hatten das Bebauungsplanverfahren Nr. 36 „Nördlich BAB 

28/Munderloh“ (Teilberreich I und II) durch. 

1. Im Rahmen der Bauleitplanung sind die Lärmkontingente für den Bebauungsplan Nr. 

36 (Teilbereich I und II), unter Berücksichtigung der Vorbelastungen durch die Bebau-

ungspläne Nr. 50 „Gewerbegebiet Altmoorhausen“ sowie die beiden Bebauungspläne 

Nr. 25 Gewerbegebiet Munderloh und Nr. 35 Gewerbepark Hatten II/Munderloh, zu 

ermitteln. Ziel der Kontingentierung ist es, dass die Immissionsrichtwerte der TA Lärm 

bzw. der DIN 18005 eingehalten werden. Beurteilungsgrundlage für die Lärmkontin-

gentierung stellt die DIN 45 691 „Geräuschkontingentierung“ dar. 

2. Im Umfeld des Plangebietes verlaufen die BAB 28 und die L 871. Es sind die Verkehrs-

lärmimmissionen zu beurteilen, die auf das Plangebiet einwirken. Die Beurteilung zum 

Verkehrslärm wird auf Grundlage der Vorschriften der DIN 18005 Schallschutz im 

Städtebau – Verkehr erstellt.  
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Übersichtsplan  
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3 Beurteilungsgrundlagen 

3.1 Verwendete Normen, Richtlinien und Unterlagen 

Für die Ermittlung und Beurteilung der Geräuschsituation werden folgende Normen, Richtlinien 

und Unterlagen herangezogen: 

TA Lärm 

Ausg. 26.08.98 

 

Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA 

Lärm) 

ISO 9613 

Teil 2 

 

„Dämpfung des Schalls bei Ausbreitung im Freien“, 

Allgemeines Berechnungsverfahren Ausgabe 1999-10 

DIN 45 691 

Dezember 2006 

 

Geräuschkontingentierung 

DIN 18005 

Ausg. Juli 2002 

Schallschutz im Städtebau - Schalltechnische Orientie-

rungswerte für die städtebauliche Planung – 

DIN 4109 

Ausgabe 2018 

Schallschutz im Hochbau 

RLS-90 

Ausgabe 1990 

„Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen“ 

Bayerisches Landesamt für  

Umwelt 

2007 

Das erforderliche Schalldämmaß von Schallschutzfens-

tern - Vergleich verschiedener Regelwerke 

 

Grundlage für die lärmtechnische Berechnung sind zudem folgende Unterlagen: 

 Bebauungsplan Nr. 36 „Gewerbegebiet nördlich BAB 28/Munderloh“ (Teilbereich I und 

II) der Gemeinde Hatten (Entwurfs- bzw. Vorentwurfsfassung) 

 Bebauungspläne Nr. 25 Gewerbegebiet Munderloh und Nr. 35 Gewerbepark Hatten 

II/Munderloh mit Änderungen der Gemeinde Hatten 

 Bebauungsplan Nr. 50 der Gemeinde Hude 

 Verkehrszählung Munderloher Straße (L 871) im Januar 2018 

Die Berechnung der Immissionspegel erfolgt mit Hilfe des Computerprogramms „Sound-Plan“ 

8.1 vom Oktober 2019, SoundPLAN GmbH, Backnang. 

Die relevanten örtlichen Gegebenheiten (Gebäude, Geländetopographie, Straßen usw.) wurden 

im Rahmen eines Ortstermins aufgenommen und anschließend, soweit notwendig, anhand der 

Planunterlagen digitalisiert. 

3.2 Gewerbelärm - Beurteilungsgrundlagen, Immissionsrichtwerte 

Gemäß der TA Lärm "Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm" gelten folgende Immis-

sionsrichtwerte, die zahlenmäßig auch mit denen in der DIN 18005 "Schallschutz im Städtebau" 

genannten Orientierungswerte für Gewerbelärm übereinstimmen: 
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Immissions-

orte 

Gebiets- 

einstufung 

TA Lärm 

Immissionsrichtwerte 

  Tag Nachts 

 MI 60 45 

 GE 65 50 

Tab. 1: Immissionsrichtwerte für Gewerbelärm 

Die Immissionsrichtwerte beziehen sich tags auf die Zeit von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr und 

nachts auf die Zeit von 22.00 bis 6.00 Uhr. Sie gelten während des Tages für eine Beurteilungs-

zeit von 16 Stunden. Maßgebend für die Beurteilung in der Nacht ist die volle Nachtstunde mit 

dem höchsten Beurteilungspegel. 

Für die Nachtzeit wird der erhöhten Störwirkung bereits durch den niedrigeren Richtwert Rech-

nung getragen. 

3.3 Verkehrslärm - Beurteilungsgrundlagen, Orientierungswerte  

Der Verkehrslärm durch die Hauptverkehrsstraßen wird gemäß der „Richtlinie für den Lärm-

schutz an Straßen“ RLS 90 ermittelt und auf Grundlage der DIN 18005 „Schallschutz im Städ-

tebau, Verkehr“ bewertet.  

Die Orientierungswerte gemäß der DIN 18005, Teil 1, Beiblatt 1, "Schallschutz im Städtebau, 

Schalltechnische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung" lauten: 

Immissions-

orte 

Gebiets- 

einstufung 

DIN 18005 

Orientierungswerte 

Verkehrslärm 

  Tag Nacht 

 MI 60 50 

 GE 65 55 

 

Tab. 2: Orientierungswerte für Verkehrslärm 

 

3.4 Schutzbedürftige Nutzungen  

In der Nachbarschaft des Vorhabens liegen Wohnhäuser, die als Misch- und als Gewerbegebiete 

einzustufen sind.  

Es handelt sich um 3 Wohnhäuser an der Munderloher Straße, nördlich des Plangebietes gele-

gen. Sie liegen im Außenbereich und sind als Mischgebiete einzustufen. 

Weiter nördlich liegt auf Huder Gebiet ein Wohnhaus innerhalb des Gewerbegebietes Nr. 50 der 

Gemeinde Hude und ist dort als eingeschränktes Gewerbegebiet festgesetzt. Hier ist somit der 

Schutzstatus eines Betriebsleiterwohnhauses (GE) anzusetzen. 

Südlich der BAB 28 liegt, unmittelbar östlich des Gewerbeparks Munderloh, ein Wohnhaus im 

Außenbereich, dass durch den Verkehrslärm der BAB erheblich vorbelastet ist. Es wird gemäß 

seiner Lage im Außenbereich als Mischgebiet eingestuft. Es wird hier als maßgebende Fassade 
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die Südfassade eingestellt, da sie für Lärmkontingentierung im Bereich Krumme Stroot maßge-

ben war und sie nicht so erheblich durch den BAB-Verkehrslärm vorbelastet ist.  
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4 Gewerbelärm 

Bei der Ermittlung der Lärmkontingente für den Bebauungsplan Nr. 36 „Gewerbegebiet nörd-

lich BAB 28/Munderloh“ (Teilbereich I und II) ist die Gesamtbelastung aus vorhandener (pla-

nungsrechtlicher und gewerblicher) Vorbelastung anzusetzen.  

Als Vorbelastung ist insbesondere der nordöstlich angrenzende Bebauungsplan Nr. 50 der Ge-

meinde Hude anzusehen, und auch die beiden Gewerbegebiete der Gemeinde Hatten südlich der 

BAB 28. 

4.1 Lärmkontingente allgemein 

Das Lärmkontingent ist als ein auf das emittierende Betriebsgrundstück bezogener Schallleis-

tungspegel, ein zulässiger Maßstab für das Emissionsverhalten eines Betriebes oder einer Anla-

ge, welcher als Eigenschaft im Bebauungsplan festgesetzt werden kann. Dies hat das Bundes-

verwaltungsgericht mit Beschluss vom 27. Januar 1998 (s. „Bauplanungsrecht -Festsetzung ei-

nes immissionswirksamen flächenbezogenen Schallleistungspegels", BVerwG vom 27.1.98, zi-

tiert in BauR 7/1998, S. 744 ff.) ausdrücklich bestätigt. Das Verfahren des „immissionswirksa-

men flächenbezogenen Schallleistungspegels" ermöglicht dem Emittenten, die bei der Ermitt-

lung des Lärmkontingentes zugrunde gelegten Immissionswerte durch variable Maßnahmen 

einzuhalten. Es wird ihm insbesondere ermöglicht, durch Hinderungen der Ausbreitungsver-

hältnisse im Rahmen seiner konkreten Betriebsausgestaltung die Emissionen so zu steuern, dass 

der zulässige Immissionsanteil im Ergebnis nicht überschritten wird.  

Dabei bleibt dem Vorhabenträger die Entscheidung überlassen, mit welchen Mitteln (Grund-

rissgestaltung, Abschirmung o.ä.) er eine Überschreitung seines Kontingents verhindert. Indem 

beim LK auf die realen Bedingungen der Schallausbreitung zum Genehmigungszeitpunkt abge-

stellt wird, werden die zulässigen Emissionen jeder einzelnen Anlage dynamisch begrenzt. 

Für die gedachten Flächenschallquellen des geplanten Gewerbegebietes wird eine mittlere Höhe 

von 5 m zugrunde gelegt. Die Berechnung erfolgt bei freier Schallausbreitung. 

Gemäß den „Erläuterungen zur Festsetzung von flächenbezogenen Schallleistungspegeln im B-

Plan“ des Niedersächsischen Landesamtes für Ökologie sind folgende Zuordnungen von flä-

chenbezogenen Schallleistungspegeln zur Gebietseinteilung möglich:  
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a) eingeschränktes Gewerbegebiet (GEE):  LWA“=     57,5 – 62,5 dB(A) / m2 tags 

 LWA“ =    42,5 – 47,5 dB(A) / m2 nachts 

b) Gewerbegebiet (GE):  LWA“=     63 – 67,5 dB(A) / m2 tags 

 LWA“ =    48 – 52,5 dB(A) / m2 nachts 

c) eingeschränktes Industriegebiet (GIE):  LWA“=     68 - 72,5 dB(A) / m2 tags 

 LWA“ =    53 - 57,5 dB(A) / m2 nachts 

d) Industriegebiet (GI):  LWA“ =  73 dB(A) / m2 tags 

LWA“ =  58 dB(A) / m2 nachts 

Tab. 3: Zuordnung von Lärmkontingenten 

Bei der Umsetzung der Lärmkontingente muss beachtet werden, dass der idealisierte Ansatz ei-

ner gleichmäßig verteilten, ungerichteten Schallemission über die betrachtete Fläche für reale 

Anlagen und Betriebe oftmals nicht zutrifft. Es muss daher verhindert werden, dass sich unzu-

lässige Emissionsschwerpunkte auf einer Planfläche bilden. Einer einzelnen Schallquelle darf 

nur ein Schallleistungspegel zugebilligt werden, der dem Immissionswert vom Schallleistungs-

pegel einer Teilfläche entspricht, deren größte Längenausdehnung kleiner oder gleich dem hal-

ben Abstand zum nächsten Immissionsort beträgt. Auf diesen Flächen dürfen dann keine weite-

ren emittierenden Anlagen errichtet werden.  

Die Lärmkontingentierung erfolgt auf Grundlage der DIN 45 691 „Geräuschkontingentierung“ 

i.V.m. der TA Lärm werktags.  

4.2 Vorbelastung  

4.2.1 Bebauungsplangebiet Nr. 50 Hude und Bebauungspläne Nr. 25 und 35 Hatten 

Als gewerbliche Vorbelastung sind die Gewerbe-Bebauungspläne im Umfeld des Plangebietes 

anzusehen (vgl. Anlagen 1A: Gewerbliche Vorbelastung). 

Bebauungsplan Nr. 50 „Gewerbegebiet Altmoorhausen“ 

Bebauungsplan Nr. 50 der Gemeinde Hude setzt Gewerbegebiete, eingeschränkte Gewerbege-

biete und im Süden auch ein größeres Industriegebiet fest. Er wurde 1995 rechtskräftig und setzt 

daher noch keine flächenbezogenen Schallleistungspegel bzw. Lärmkontingente fest. 

Das Industriegebiet GI wird von der Firma BüFa genutzt. Die Nutzung weist im wesentlichen 

Gewerbehallen mit Innennutzung aus, auf den Freiflächen befindet u.a. eine Ladezone. Die 

Schallemissionen sind daher vergleichbar einer gewerblichen Nutzung.  

 Lärmkontingente GE LWA´´ = 65 dB(A)/m2 tags und 50 dB(A)/m2 nachts  

 Lärmkontingent GEE LWA´´ = 60 dB(A)/m2 tags und 45 dB(A)/m2 nachts (Einzelhaus) 

 Lärmkontingent GI LWA´´= 68 dB(A)/m2 tags und 53 dB(A)/m2 nachts  
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Bebauungspläne Nr. 25 Gewerbegebiet Munderloh und Nr. 35 Gewerbepark Hatten 

II/Munderloh mit Änderungen 

Südlich der BAB liegt das Gewerbegebiet Munderloh und weiter südöstlich anschließend (öst-

lich der Sportanlagen) der Gewerbepark Hatten II/Munderloh. Die Bebauungspläne der Ge-

meinde Hatten weisen Gewerbegebiete und eingeschränkte Gewerbegebiete aus.  

1. Der Bebauungsplan Nr. 25 Gewerbegebiet Munderloh setzt keine Lärmkontingente fest. 

Diese Gewerbegebiete werden analog der zulässigen gewerblichen Nutzung GEE mit 

Lärmkontingenten versehen. Der Bereich unmittelbar südlich der BAB und weiter östlich ist 

zwar als GE festgesetzt, weist aber in der Realnutzng in großen Teilen Lagerflächen und 

(mit einer Ausnahme) nicht störende Gewerbebetriebe auf. Daher wird diese Flächen gemäß 

Realnutzung als GEE eingestuft Es ergeben sich folgende Emissionskontingente (bezogen 

auf 1 m2): 

 Lärmkontingente GE LWA´´ = 65 dB(A)/m2 tags und 50 dB(A)/m2 nachts  

 Lärmkontingent GEE LWA´´ = 60 dB(A)/m2 tags und 45 dB(A)/m2 nachts 

 

 Quellhöhe: 5 m  

 Einwirkzeit: 16 Std. tags, 8 Stunden nachts 

 

2. Der Bebauungsplan Nr. 35 Gewerbepark Hatten II/Munderloh setzt ebenfalls keine Lärm-

kontingente fest. Daher wird diese Flächen gemäß Realnutzung als GEE eingestuft Es erge-

ben sich folgende Emissionskontingente (bezogen auf 1 m2): 

 Lärmkontingente GE LWA´´ = 65 dB(A)/m2 tags und 50 dB(A)/m2 nacht 

Allerdings wurde in einem Änderungsverfahren der östliche Teilbereich des Bebauungspla-

nes Nr. 35 überplant, hier sind flächenbezogene Schallleistungspegel festgesetzt worden. 

Die Änderung des Bebauungsplanes setzt folgende Kontingente fest, die als Vorbelastung in 

die Berechnung eingestellt werden: 

 FSP/Lärmkontingent GE LWA´´ = 65 dB(A)/m2 tags und 58 dB(A)/m2 nachts  

 FSP/Lärmkontingent GE LWA´´ = 65 dB(A)/m2 tags und 60 dB(A)/m2 nachts 

 FSP/Lärmkontingent GE LWA´´ = 60 dB(A)/m2 tags und 52 dB(A)/m2 nachts 

 

 Quellhöhe: 5 m  

 Einwirkzeit: 16 Std. tags, 8 Stunden nachts 
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4.3 Gesamtbelastung – Lärmkontingente Bebauungsplan Nr. 36  

Das Plangebiet Nr. 36 (Teilbereich I und II) wird in Lärmkontingente gegliedert. Die Aufteilung 

der Lärmkontingente orientiert sich einerseits an der optimalen Ausnutzung für eine gewerbli-

che Nutzung und wird andererseits durch die umliegende schutzbedürftige Bebauung (unter 

Einbeziehung der Vorbelastung) begrenzt (vgl. Anlagen 1B: Lärmkontingentierung). 

4.3.1 Gliederung in Lärmkontingente 

Es ergeben sich folgende Emissionskontingente (bezogen auf 1 m2): 

 Lärmkontingent 1, 2, 7 - GE LWA´´ = 65 dB(A)/m2 tags und 50 dB(A)/m2 nachts  

 Lärmkontingent 3 - GIE LWA´´ = 68 dB(A)/m2 tags und 53 dB(A)/m2 nachts  

 Lärmkontingent 4, 5, 6 - GE LWA´´ = 65 dB(A)/m2 tags und 48 dB(A)/m2 nachts  

Quellhöhe: 5 m  

Einwirkzeit: 16 Std. tags, 8 Stunden nachts 

4.3.2 Zusatzkontingente 

Um eine optimale Ausschöpfung der Orientierungswerte der DIN 18005 zu gewährleisten wur-

den Zusatzkontingente entsprechend der DIN 45691 in Form von Richtungssektoren (vgl. Anla-

ge 2: Geräuschkontingentierung, Blatt 4) bestimmt.  

Folgendes Zusatzkontingent wurde ermittelt:  

 Sektor A 9,0/9,0 dB(A) Tag/Nacht  

(die Begrenzung ergibt sich aus dem IO 01 und 05)  

4.4 Einschätzung 

Bei der Festsetzung der ermittelten Lärmkontingente werden bei freier Schallausbreitung an al-

len Immissionsorten die jeweiligen Immissionsrichtwerte eingehalten bzw. unterschritten wer-

den (vgl. Anlagen 1B: Geräuschkontingentierung).  

Begrenzend für die Lärmkontingente im Bebauungsplan Nr. 36 (Teilbereich I und II) ist in ers-

ter Linie der Immissionsort IO 05 südlich der BAB im Außenbereich gelegen. 

Für den Bebauungsplan ergeben sich danach Flächen die planungsrechlich folgendem Störgrad 

zuzuordnen sind: 

 Lärmkontingente LK 1, 2, 4 - 7  - Gewerbegebiete GE  

 Lärmkontingent LK 3   - eingeschränktes Industriegebiet GIE  

Zudem können fast im gesamten Plangebiet BP 36 (Teilbereich I und II) folgende Zusatzkon-

tingente genutzt werden (Richtung Norden, Osten und Südosten): 

 Zusatzkontingent Sektor A  9,0/9,0 dB(A) Tag/Nacht   
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5 Verkehrslärm  

5.1 Berechnungsverfahren 

Die Berechnungsverfahren für Schallimmissionen bei der Bauleitplanung beinhaltet die DIN-

Norm 18005-1 „Schallschutz im Städtebau“, Berechnungsverfahren. Die Norm verweist hin-

sichtlich des Berechnungsverfahrens von Verkehrswegen auf die RLS-90. 

Die Berechnung der durch den Kfz-Verkehr verursachten Immissionspegel erfolgt nach dem 

Teilstückverfahren der RLS 90. Danach wird der auf einen Fahrbahnstreifen fließende Verkehr 

als eine Linienschallquelle von 0,5 m Höhe über der Mitte des Fahrbahnstreifens betrachtet.  

Der Mittelungspegel eines Teilstückes der Linienquelle errechnet sich nach der Gleichung: 

Lm,E  =  Lm (25) + DV + DStrO + DStg + DE. 

Dabei ist 

 DV  Korrektur für unterschiedliche zulässige Höchstgeschwindigkeit, 

 DStrO  Korrektur für unterschiedliche Straßenoberfläche, 

 DStg  Zuschlag für Steigungen und Gefälle, 

 DE  Korrektur für Spiegelschallquellen. 

Der Mittelungspegel Lm(25) berechnet sich gemäß 

Lm(25)  =  37,3 dB + 10 lg [M  (1 + 0,082  p)] dB. 

Dabei werden aus den jeweiligen Verkehrszahlen - den jeweils für den betrachteten Straßenab-

schnitt maßgebenden durchschnittlichen täglichen Verkehrsstärken (DTV) - in Abhängigkeit 

von der Straßengattung die maßgebende Verkehrsstärke M [Kfz/h] berechnet. 

5.2 Verkehrszahlen 

Die Verkehrszahlen sind der Verkehrsmengenkarte Niedersachsen 2010 der Niedersächsischen 

Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr entnommen. 

BAB 28  

 DTV-Kfz     43.500 in 24 Std. 

 Lkw-Anteil p   5.200 in 24 Std. - 12 % tags/nachts 

 Fahrbahnbelag DStro =   0 dB(A)  

 Geschwindigkeit:    120/80 km/h  
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Schätzung für BAB Auf-/Abfahrt an der Plangebietsseite: 

 Auf-/Abfahrt    6.000 gesamt (Kfz/24 Std.) 

 Lkw-Anteil    10 % tags/nachts 

 Geschwindigkeit:    60 km/h 

Munderloher Straße (L 871) 

Für die Munderloher Straße wurde im Januar 2018 eine Verkehrszählung durchgeführt. Danach 

liegt die Belastung bei 3.097 Kfz/24 Std., bei einem Lkw-Anteil p von 12.6 % tags und 12,9 % 

nachts.  

In der Region stagniert die Verkehrsbelastung seit einigen Jahren, allerdings wird sich durch das 

Gewerbegebiet die Belastung etwas erhöhen. Daher werden folgende Belastungszahlen in die 

Berechnung eingestellt: 

 DTV-Kfz     6.000 (BAB – Richtung Hatten) 

                                                    4.000 (BAB – Gewerbegebiet)/ 

                                                    3.500 (Gewerbegebiet Richtung Hude) Kfz/24 Std. 

 Lkw-Anteil   15 % tags/nachts 

 Fahrbahnbelag DStro =   0 dB(A)  

 Geschwindigkeit:    70 km/h  

5.3 Ergebnisse 

Das Plangebiet ist stark mit Verkehrslärmimmissionen belastet. Dies gilt für die Wohnhäuser im 

Außenbereich. Die Orientierungswerte der DIN 18005 Schallschutz im Städtebau, Verkehr für 

Mischgebiete werden an den straßenseitigen Fassaden deutlich überschritten. 

Das geplante Gewerbegebiet ist v.a. durch die BAB 28 erheblich mit Verkehrslärmimmissionen 

belastet (vgl. Anlagen 2 Verkehrslärm). 

Es sind daher bauliche Maßnahmen zum Schallschutz zu prüfen. 

5.3.1 Bauliche Maßnahmen zum passiven Schallschutz DIN 4109 - Allgemeines 

Die Lärmpegelbereiche gemäß DIN 4109 wurden bisher nur aus der Tagbelastung abgeleitet. 

Seit Juli 2016 liegt eine neue Fassung der DIN 4109 vor, hier sind bei entsprechend hohen Ver-

kehrslärmimmissionen nachts die Lärmpegelbereiche ggf. aus der Nachtbelastung zu ermitteln. 

Dieser Fall wird in der DIN 4109-2, Ziffer 4.4.5 (Juli 2016) berücksichtigt: 

„Beträgt die Differenz der Beurteilungspegel zwischen Tag und Nacht weniger als 10 dB(A), so 

ergibt sich der maßgebliche Außenpegel zum Schutz des Nachtschlafes aus einem 3 dB(A) er-

höhten Beurteilungspegel für die Nacht und einem Zuschlag von 10 dB(A).“ 
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Die Situation trifft im vorliegenden Fall insbesondere entlang der BAB 28 zu, hier liegen die 

Tag- und Nachtwerte etwa 6 bis 7 dB(A) auseinander, die Differenz liegt somit unter 10 dB(A). 

Die Lärmpegelbereiche werden somit aus der Nachtbelastung ermittelt. 

5.3.2 Lärmpegelbereiche gemäß DIN 4109 

Die Lärmpegelbereiche werden bei freier Schallausbreitung ermittelt. Es kommen die Lärmpe-

gelbereiche VI bis III zum Tragen. Der Lärmpegelbereich VI liegt teilweise innerhalb der Bau-

verbotszone der BAB 28 und damit teilweise außerhalb der überbaubaren Bereiche (vgl. Anlage 

2: Lärmpegelbereiche). 
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6 Fazit  

Die Ergebnisse sind im Einzelnen den Karten und Datenblättern im Anhang zu entnehmen. Die 

Darstellung der Isolinien in den Rasterlärmkarten ist durch Interpolation mit Ungenauigkeiten 

behaftet, es kann hier zu Abweichungen am Einzelpunkt um bis zu 3 dB(A) kommen. 

6.1 Lärmkontingentierung 

Für den Bebauungsplan sind die Lärmkontingente aus dem Gutachten und Karten im Anhang zu 

übernehmen. 

Vorschlag für eine textliche Festsetzung für den Bebauungsplan: 

„Im Plangebiet sind nur Betriebe zulässig, deren Schallemissionen je m2 überbaubare Grundstückfläche 

die festgesetzten Lärmkontingente LEK nach DIN 45691 tags (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr) bzw. nachts (22.00 

Uhr bis 6.00 Uhr) nicht überschreiten: 

GE 1 LK 1, 2, 7  LWA´´ = 65 dB(A)/m2 tags und 50 dB(A)/m2 nachts  

GE 2 LK 4, 5, 6  LWA´´ = 65 dB(A)/m2 tags und 48 dB(A)/m2 nachts 

GIE  LK 3  LWA´´ = 68 dB(A)/m2 tags und 53 dB(A)/m2 nachts  

Die Berechnung der angegebenen flächenbezogenen Lärmkontingente wurde mit der Annahme freier 

Schallausbreitung (Quellhöhe 5 m über Grund) vom Emissions- zum Immissionsort durchgeführt. Bei An-

ordnung eines zusätzlichen Schallhindernisses mit abschirmender Wirkung auf dem Ausbreitungsweg 

kann der Betrag des sich daraus ergebenden Abschirmmaßes zum vorgegebenen Schallleistungspegel für 

den Bereich der Wirksamkeit des Schallschirmes addiert werden.“ 

Innerhalb des festgesetzten Richtungssektors B nach DIN 45691 lassen sich die festgesetzten Emissions-

kontingente (LEK) um die in der nachfolgenden Tabelle angegebenen Zusatzkontingente  

(LEK, zus.k) erhöhen: 

 

Richtungssektor Zusatzkontingente (LEK, zus.k) 

 Tag  Nacht 

A 9 9 

 

Mit der Festsetzung der o.g. Lärmkontingenten ist die vorgesehene Nutzungsausweisung von 

Industrie- und Gewerbegebieten in den Bebauungsplangebieten Nr. 36 Teilbereich I und 36.1 

Teilbereich II aus schalltechnischer Sicht zulässig. 
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6.2 Verkehrslärm 

Im Bebauungsplan sind Schallschutzmaßnahmen zeichnerisch festzusetzen:  

1. Es sind die Lärmpegelbereiche VI bis III linienhaft festzusetzen. 

Vorschlag für eine textliche Festsetzung: 

Maßnahmen für passiven Schallschutz 

1. Für die gekennzeichneten Bauflächen wird passiver Schallschutz festgesetzt. In den je-

weiligen Bereichen sind Vorkehrungen zum Schallschutz bei Neubauten, wesentlichen 

baulichen Änderungen und Umbauten, die einem Neubau gleichkommen, auszuführen. 

Die straßen- und bahnzugewandten Seiten und die senkrecht zur Straßen- und Bahn-

achse stehenden Bauteile (Wand, Dach, Fenster, Tür) von Aufenthaltsräumen in Wohn-

räumen, Übernachtungsräumen von Beherbergungsbetrieben sowie von Büroräumen 

sind so auszuführen, dass sie den Anforderungen des jeweiligen Lärmpegelbereiches 

der DIN 4109 genügen. 

2. Bei Anordnung eines zusätzlichen Schallhindernisses mit abschirmender Wirkung auf 

dem Ausbreitungsweg kann der Betrag des sich daraus ergebenden Abschirmmaßes bei 

der Ermittlung des Lärmpegelbereiches in Abweichung zum Bebauungsplan angerech-

net werden.  

Mit der Festsetzung von Lärmpegelbereichen gemäß DIN 4109 ist die vorgesehene Nutzungs-

ausweisung von Industrie- und Gewerbegebieten aus schalltechnischer Sicht zulässig. 

 

Oldenburg, den 01.02.2019/10.10.2019 

 

M. Lux  – Dipl.-Ing. –  
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Anlagen 1A – Gewerbliche Vorbelastung 

 

Karten und Tabellen zur Vorbelastung  

 
 



Bebauungsplan Nr. 36 - Vorbelastung

Zeichenerklärung

Hauptgebäude

Nebengebäude

Flächenquelle

Immissionsort

1 Fassadenpunkt

Maßstab 1:7500
0 37,5 75 150 225 300

m

Datum: 10.10.2019
Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Lux

Erläuterungen

xxx

03

03

1
MI 60

55,4
45

40,7

04

04

1
MI 60

55,3
45

40,6

02

02

1
MI 60

56,7
45

41,9

02

2 56,7 41,9

01

01

1
GE 65

58,7
50

43,8

01

2 58,7 43,8

5
5

1
MI 60

56,7
45

42,8

5

2 56,7 42,8

FSP
65/58

FSP
65/60

FSP
60/52

65/50

65/50

65/50

60/45

60/45

60/45

60/45

68/53

65/50

65/50

65/50

65/50

60/45

BP 36



Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Kontingentierung
Beurteilungspegel

Vorbelastung

Obj.-Nr. Immissionsort Nutzung SW HR Z

m

L(GI),T

dB(A)

L(GI),N

dB(A)

LrT

dB(A)

LrN

dB(A)

LrT,diff

dB

LrN,diff

dB
01 Munderloher Straße 41 GE EG SW 2,40 65 50 58,7 43,8 --- ---
01 Munderloher Straße 41 GE 1.OG SW 5,20 65 50 58,7 43,8 --- ---
02 Munderloher Straße 44 MI EG S 2,40 60 45 56,7 41,9 --- ---
02 Munderloher Straße 44 MI 1.OG S 5,20 60 45 56,7 41,9 --- ---
03 Munderloher Straße 51 MI EG SO 2,40 60 45 55,4 40,7 --- ---
04 Meyersweg 1 MI EG SO 2,40 60 45 55,3 40,6 --- ---
5 Steenschlattweg 6 MI EG SO 2,40 60 45 56,7 42,8 --- ---
5 Steenschlattweg 6 MI 1.OG SO 5,20 60 45 56,7 42,8 --- ---

SoundPLAN 8.1

lux planung   Technologiepark 4    26129 Oldenburg  1
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Beurteilungspegel

Vorbelastung

Legende

Obj.-Nr. Objektnummer
Immissionsort Name des Immissionsorts
Nutzung Gebietsnutzung
SW Stockwerk
HR Richtung
Z m Z-Koordinate
L(GI),T dB(A) Gesamtimmissionswert Tag
L(GI),N dB(A) Gesamtimmissionswert Nacht
LrT dB(A) Tageszeitraum
LrN dB(A) Nachtzeitraum
LrT,diff dB Grenzwertüberschreitung in Zeitbereich LrT
LrN,diff dB Grenzwertüberschreitung in Zeitbereich LrN

SoundPLAN 8.1

lux planung   Technologiepark 4    26129 Oldenburg  1



Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Kontingentierung
Stundenwerte der Schallleistungspegel in dB(A)

Vorbelastung

Name 0-1

uhr

dB(A)

1-2

uhr

dB(A)

2-3

uhr

dB(A)

3-4

uhr

dB(A)

4-5

uhr

dB(A)

5-6

uhr

dB(A)

6-7

uhr

dB(A)

7-8

uhr

dB(A)

8-9

uhr

dB(A)

9-10

uhr

dB(A)

10-11

uhr

dB(A)

11-12

uhr

dB(A)

12-13

uhr

dB(A)

13-14

uhr

dB(A)

14-15

uhr

dB(A)

15-16

uhr

dB(A)

16-17

uhr

dB(A)

17-18

uhr

dB(A)

18-19

uhr

dB(A)

19-20

uhr

dB(A)

20-21

uhr

dB(A)

21-22

uhr

dB(A)

22-23

uhr

dB(A)

23-24

uhr

dB(A)

BP 25 GEE 60/45 45,0 45,0 45,0 45,0 45,0 45,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 45,0 45,0

BP 25 GEE 60/45 45,0 45,0 45,0 45,0 45,0 45,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 45,0 45,0

BP 25 GEE 60/45 45,0 45,0 45,0 45,0 45,0 45,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 45,0 45,0

BP 35 FSP 65/60 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 60,0 60,0

BP 35 FSP 60/52 52,0 52,0 52,0 52,0 52,0 52,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 52,0 52,0

BP 35 FSP 65/58 58,0 58,0 58,0 58,0 58,0 58,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 58,0 58,0

BP 35 GE 65/50 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 50,0 50,0

BP 35 GE 65/50 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 50,0 50,0

BP 35 GE 65/50 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 50,0 50,0

Hude GE 65/50 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 50,0 50,0

Hude GE 65/50 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 50,0 50,0

Hude GE 65/50 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 50,0 50,0

Hude GE 65/50 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 50,0 50,0

Hude GEE 60/45 45,0 45,0 45,0 45,0 45,0 45,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 45,0 45,0

Hude GIE 65/50 53,0 53,0 53,0 53,0 53,0 53,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 68,0 53,0 53,0

SoundPLAN 8.1

lux planung Technologiepark 4 26129 Oldenburg
1



Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Kontingentierung
Stundenwerte der Schallleistungspegel in dB(A)

Vorbelastung

Legende

Name Quellname
0-1 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
1-2 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
2-3 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
3-4 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
4-5 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
5-6 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
6-7 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
7-8 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
8-9 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
9-10 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
10-11 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
11-12 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
12-13 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
13-14 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
14-15 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
15-16 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
16-17 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
17-18 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
18-19 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
19-20 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
20-21 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
21-22 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
22-23 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
23-24 uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

SoundPLAN 8.1

lux planung Technologiepark 4 26129 Oldenburg
1



Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Kontingentierung
Oktavspektren der Emittenten in dB(A)

Vorbelastung

Name Quelltyp Z

m

l oder S

m,m²

Lw

dB(A)

Tagesgang 500Hz

dB(A)

BP 25 GEE 60/45 Fläche 5,00 48525,69 46,9 60/45 46,9

BP 25 GEE 60/45 Fläche 5,00 21401,06 43,3 60/45 43,3

BP 25 GEE 60/45 Fläche 5,00 8990,68 39,5 60/45 39,5

BP 35 FSP 65/60 Fläche 5,00 3554,55 35,5 65/60 35,5

BP 35 FSP 60/52 Fläche 5,00 8854,28 39,5 60/52 39,5

BP 35 FSP 65/58 Fläche 5,00 9254,88 39,7 65/58 39,7

BP 35 GE 65/50 Fläche 5,00 2740,29 34,4 65/50 34,4

BP 35 GE 65/50 Fläche 5,00 6586,17 38,2 65/50 38,2

BP 35 GE 65/50 Fläche 5,00 7662,49 38,8 65/50 38,8

Hude GE 65/50 Fläche 5,00 10428,96 40,2 65/50 40,2

Hude GE 65/50 Fläche 5,00 10925,57 40,4 65/50 40,4

Hude GE 65/50 Fläche 5,00 36499,25 45,6 65/50 45,6

Hude GE 65/50 Fläche 5,00 14887,06 41,7 65/50 41,7

Hude GEE 60/45 Fläche 5,00 12272,22 40,9 60/45 40,9

Hude GIE 65/50 Fläche 5,00 54631,63 47,4 68/53 47,4

SoundPLAN 8.1

lux planung Technologiepark 4 26129 Oldenburg 1



Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Kontingentierung
Oktavspektren der Emittenten in dB(A)

Vorbelastung

Legende

Name Quellname
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Fläche)
Z m Z-Koordinate
l oder S m,m² Größe der Quelle (Länge oder Fläche)
Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage
Tagesgang Name des Tagesgangs
500Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

SoundPLAN 8.1

lux planung Technologiepark 4 26129 Oldenburg 1
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Rechenlauf-Info

Vorbelastung

Projektbeschreibung

Projekttitel: Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Kontingentierung
Projekt Nr.:
Projektbearbeiter:
Auftraggeber:

Beschreibung:

Rechenlaufbeschreibung

Rechenart: Einzelpunkt Schall
Titel:         Vorbelastung
Gruppe:        
Laufdatei:     RunFile.runx
Ergebnisnummer: 1
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 4)
Berechnungsbeginn: 10.10.2019 09:06:21
Berechnungsende: 10.10.2019 09:06:24
Rechenzeit: 00:00:515 [m:s:ms]
Anzahl Punkte: 5
Anzahl berechneter Punkte: 5
Kernel Version: SoundPLAN 8.1 (07.10.2019) - 32 bit

Rechenlaufparameter

Reflexionsordnung 1
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfänger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 5000 m
Filter:                dB(A)
Zulässige Toleranz (für einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Straßenoberflächen erzeugen: Nein

Richtlinien:
Gewerbe: DIN 45691
Seitenbeugung: ausgeschaltet
Minderung
        Bewuchs:       Keine Dämpfung
        Bebauung:      Keine Dämpfung
        Industriegelände: Keine Dämpfung

Bewertung: DIN 45691:2006 - Geräuschkontingentierung
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdrückt

Geometriedaten

Vorbelastung.sit 10.10.2019 13:46:38
  - enthält:

DXF Plangrundlage.geo 08.10.2019 19:17:08
Gebäude.geo  08.10.2019 13:58:44
Geltungsbereich.geo 10.10.2019 13:16:14

SoundPLAN 8.1
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Rechenlauf-Info

Vorbelastung

Immissionsorte.geo 08.10.2019 19:27:26
Kontingente Vorbelastung.geo 10.10.2019 13:39:52
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Anlagen 1B – Lärmkontingentierung BP 36 

 

 

Datenblätter und Karten 

 



Kontingentierung für: Tageszeitraum
Immissionsort Meyersweg 1 Munderloher Straße 41 Munderloher Straße 44 Munderloher Straße 51 Steenschlattweg 6

Gesamtimmissionswert L(GI) 60,0 65,0 60,0 60,0 60,0

Geräuschvorbelastung L(vor) 55,3 58,7 56,7 55,4 56,7

Planwert L(PI) 58,0 64,0 57,0 58,0 57,0

Teilpegel

Teilfläche Größe [m²] L(EK)

1 - GE 9401,0 65

2 - GE 9328,3 65

3 - GIE 10633,1 68

4 - GE 10828,5 65

5 - GE 12425,9 65

6 - GE 21571,7 65

7 - GE 39361,9 65

Meyersweg 1 Munderloher Straße 41 Munderloher Straße 44 Munderloher Straße 51 Steenschlattweg 6

51,0 49,1 51,1 50,4 40,8

46,0 46,9 47,2 45,9 41,7

45,4 45,9 46,0 45,2 48,2

47,6 45,7 47,1 47,1 43,1

45,8 45,4 46,1 45,6 45,2

45,3 45,0 45,5 45,1 52,0

44,5 44,8 44,9 44,4 52,3

Immissionskontingent L(IK) 55,5 54,8 55,8 55,2 56,8

Unterschreitung 2,5 9,2 1,2 2,8 0,2

Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Kontingentierung
Geräuschkontingentierung

lux planung   Technologiepark 4    26129 Oldenburg
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Kontingentierung für: Nachtzeitraum
Immissionsort Meyersweg 1 Munderloher Straße 41 Munderloher Straße 44 Munderloher Straße 51 Steenschlattweg 6

Gesamtimmissionswert L(GI) 45,0 50,0 45,0 45,0 45,0

Geräuschvorbelastung L(vor) 40,6 43,8 41,9 40,7 42,8

Planwert L(PI) 43,0 49,0 42,0 43,0 41,0

Teilpegel

Teilfläche Größe [m²] L(EK)

1 - GE 9401,0 50

2 - GE 9328,3 50

3 - GIE 10633,1 53

4 - GE 10828,5 48

5 - GE 12425,9 48

6 - GE 21571,7 48

7 - GE 39361,9 50

Meyersweg 1 Munderloher Straße 41 Munderloher Straße 44 Munderloher Straße 51 Steenschlattweg 6

36,0 34,1 36,1 35,4 25,8

31,0 31,9 32,2 30,9 26,7

30,4 30,9 31,0 30,2 33,2

30,6 28,7 30,1 30,1 26,1

28,8 28,4 29,1 28,6 28,2

28,3 28,0 28,5 28,1 35,0

29,5 29,8 29,9 29,4 37,3

Immissionskontingent L(IK) 39,9 39,2 40,2 39,5 41,0

Unterschreitung 3,1 9,8 1,8 3,5 0,0

Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Kontingentierung
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Vorschlag für textliche Festsetzungen im Bebauungsplan:
Zulässig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Geräusche die in der folgenden Tabelle angegebenen Emissionskontingente L{EK} nach DIN45691 weder tags (6:00 - 22:00 Uhr) noch nachts 
(22:00 - 6:00 Uhr) überschreiten.

Emissionskontingente

Teilfläche L(EK),T L(EK),N

1 - GE 65 50

2 - GE 65 50

3 - GIE 68 53

4 - GE 65 48

5 - GE 65 48

6 - GE 65 48

7 - GE 65 50

Die Prüfung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691:2006-12, Abschnitt5.
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Vorschlag für textliche Festsetzungen im Bebauungsplan:
Für in den im Plan dargestellten Richtungssektoren A bis # liegende Immissionsorte darf in den Gleichungen (6) und (7) der DIN45691 das Emissionskontingent L{EK} der einzelnen Teilflächen durch 
L{EK}+L{EK,zus} ersetzt werden
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Bebauungsplan Nr. 36 "nördlich BAB 28/Munderloh", Gemeinde Hatten

Kontingentierung gemäß DIN 45691 - (Isophonenausbreitung tags mit Darstellung Richtungskontingent)
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Bebauungsplan Nr. 36 "nördlich BAB 28/Munderloh", Gemeinde Hatten

Kontingentierung gemäß DIN 45691 - (Isophonenausbreitung nachts mit Darstellung Richtungskontingent)
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Schalltechnische Immissionsprognose 

Verkehrslärm - Bebauungsplangebiet Nr. 36 der Gemeinde Hatten 

 

 

Anlagen 2: Verkehrslärm  
 

 

 

Karten und Datenblätter 

 

Rasterlärmkarten tag/nachts 

 

Lärmpegelbereiche gemäß DIN 4109 

 



Bebauungsplan Nr. 36 "nördlich BAB 28/Munderloh", Gemeinde Hatten
Bestand - Verkehrslärm gemäß DIN 18005

Zeichenerklärung
Hauptgebäude

Nebengebäude

1 Fassadenpunkt

Straßenachse

Emissionslinie

Oberfläche

Immissionsort

2 Konflikt-Fassadenpunkt

Maßstab 1:1000
0 5 10 20 30 40

m

Datum: 08.10.2019
Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Lux

Erläuterungen

xxx

41

44

51

1

44

51

1

41

3

1
MI 60

69,2
50

60,6
2 69,3 60,6

4

1
MI 60

65,4
50

57,1
2 65,7 57,4

7

1
MI 60

63,8
50

55,5
2 64,8 56,4

8

1
MI 60

66,0
50

57,5
2 66,6 58,1

5

1
MI 60

62,6
50

54,7
2 63,5 55,5

6

1
MI 60

64,1
50

55,8
2 65,2 56,8

1

1
GE 65

61,9
55

53,4
2 63,4 54,9

2

1
GE 65

60,1
55

52,2
2 61,3 53,4

M
un

de
rlo

he
r S

tra
ße

 (L
 8

71
)



Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Verkehrslärm
Beurteilungspegel

Verkehrslärmeinwirkungen auf das Plangebiet

Immissionsort Nutzung SW HR IGW,T

dB(A)

IGW,N

dB(A)

LrT

dB(A)

LrN

dB(A)

LrT,diff

dB(A)

LrN,diff

dB(A)
IO 01 GE EG NW 65 55 61,9 53,4 --- ---

1.OG 65 55 63,4 54,9 --- ---
IO 02 GE EG SW 65 55 60,1 52,2 --- ---

1.OG 65 55 61,3 53,4 --- ---
IO 03 MI EG W 60 50 69,2 60,6 9,2 10,6 

1.OG 60 50 69,3 60,6 9,3 10,6 
IO 04 MI EG S 60 50 65,4 57,1 5,4 7,1 

1.OG 60 50 65,7 57,4 5,7 7,4 
IO 05 MI EG SO 60 50 62,6 54,7 2,6 4,7 

1.OG 60 50 63,5 55,5 3,5 5,5 
IO 06 MI EG SO 60 50 64,1 55,8 4,1 5,8 

1.OG 60 50 65,2 56,8 5,2 6,8 
IO 07 MI EG SO 60 50 63,8 55,5 3,8 5,5 

1.OG 60 50 64,8 56,4 4,8 6,4 
IO 08 MI EG SO 60 50 66,0 57,5 6,0 7,5 

1.OG 60 50 66,6 58,1 6,6 8,1 

SoundPLAN 8.1

lux planung   Technologiepark 4    26129 Oldenburg  1



Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Verkehrslärm
Beurteilungspegel

Verkehrslärmeinwirkungen auf das Plangebiet

Legende

Immissionsort Name des Immissionsorts
Nutzung Gebietsnutzung
SW Stockwerk
HR Richtung
IGW,T dB(A) Immissionsgrenzwert Tag
IGW,N dB(A) Immissionsgrenzwert Nacht
LrT dB(A) Beurteilungspegel Tag
LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht
LrT,diff dB(A) Grenzwertüberschreitung in Zeitbereich LrT
LrN,diff dB(A) Grenzwertüberschreitung in Zeitbereich LrN

SoundPLAN 8.1

lux planung   Technologiepark 4    26129 Oldenburg  1



Bebauungsplan Nr. 36 "nördlich BAB 28/Munderloh", Gemeinde Hatten
 Verkehrslärm gemäß DIN 18005 Verkehr - Rasterlärmkarte tags (Immissionshöhe 2 m)
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Bebauungsplan Nr. 36 "nördlich BAB 28/Munderloh", Gemeinde Hatten
 Verkehrslärm gemäß DIN 18005 Verkehr - Rasterlärmkarte nachts (Immissionshöhe 2 m)
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Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Verkehrslärm
Emissionsberechnung Straße

Verkehrslärmeinwirkungen auf das Plangebiet

Straße KM

km
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Steigung

%

DStg
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Lm25

Tag

dB(A)

Lm25

Nacht

dB(A)
BAB 28 0,000 43500 120 120 80 80 0,0600 0,0140 2610 609 12,0 12,0 0,00 0,00 1,03 1,03 0,0 0,0 0,0 74,4 68,1 
Abfahrt 0,000 5000 60 60 60 60 0,0600 0,0140 300 70 10,0 10,0 0,00 0,00 -3,05 -3,05 0,0 0,0 0,0 64,7 58,4 
L 871 0,000 6000 70 70 70 70 0,0600 0,0080 360 48 15,0 15,0 2,00 2,00 -1,72 -1,72 0,0 0,0 0,0 66,3 57,6 
L 871 0,379 4000 70 70 70 70 0,0600 0,0080 240 32 15,0 15,0 2,00 2,00 -1,72 -1,72 -0,4 0,0 0,0 64,6 55,8 
L 871 0,503 3500 70 70 70 70 0,0600 0,0080 210 28 15,0 15,0 2,00 2,00 -1,72 -1,72 -0,4 0,0 0,0 64,0 55,3 
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Gemeinde Hatten, Bebauungsplan Nr. 36 - Verkehrslärm
Emissionsberechnung Straße

Verkehrslärmeinwirkungen auf das Plangebiet

Legende

Straße Straßenname
KM km Kilometrierung
DTV Kfz/24h Durchschnittlicher Täglicher Verkehr
vPkw Tag km/h Geschwindigkeit Pkw in Zeitbereich
vPkw Nacht km/h Geschwindigkeit Pkw in Zeitbereich
vLkw Tag km/h Geschwindigkeit Lkw in Zeitbereich
vLkw Nacht km/h Geschwindigkeit Lkw in Zeitbereich
k Tag Faktor um den mittleren stündlichen Verkehr aus DTV im Zeitbereich zu berechnen; mittlerer stündlicher Verkehr = k(Zeitbereich)*DTV
k Nacht Faktor um den mittleren stündlichen Verkehr aus DTV im Zeitbereich zu berechnen; mittlerer stündlicher Verkehr = k(Zeitbereich)*DTV
M Tag Kfz/h Mittlerer stündlicher Verkehr in Zeitbereich
M Nacht Kfz/h Mittlerer stündlicher Verkehr in Zeitbereich
p Tag % Prozentualer Anteil Schwerverkehr im Zeitbereich
p Nacht % Prozentualer Anteil Schwerverkehr im Zeitbereich
DStrO Tag dB Korrektur Straßenoberfläche in Zeitbereich
DStrO Nacht dB Korrektur Straßenoberfläche in Zeitbereich
Dv Tag dB Geschwindigkeitskorrektur in Zeitbereich
Dv Nacht dB Geschwindigkeitskorrektur in Zeitbereich
Steigung % Längsneigung in Prozent (positive Werte Steigung, negative Werte Gefälle)
DStg dB Zuschlag für Steigung 
Drefl dB Pegeldifferenz durch Reflexionen
Lm25 Tag dB(A) Basis-Emissionspegel in 25 m Abstand in Zeitbereich
Lm25 Nacht dB(A) Basis-Emissionspegel in 25 m Abstand in Zeitbereich
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Bebauungsplan Nr. 36 "nördlich BAB 28/Munderloh", Gemeinde Hatten
Lärmpegelbereiche gemäß DIN 4109 (Immissionshöhe 2 m)
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1 VERANLASSUNG 

Die Gemeinde Hatten plant die Aufstellung eines Bebauungsplanes 

(Gewerbeflächen) unmittelbar nördlich der BAB 28 in Munderloh. Nach Absprache 

mit der Naturschutzbehörde des Landkreises Oldenburg wurde in diesem 

Zusammenhang eine Amphibienkartierung der überplanten Flächen durchgeführt. 

2 METHODEN 

Vom Mitte März bis Anfang Juni 2017 wurden vier Geländebegehungen des 

Plangebietes durchgeführt. Hierbei wurden alle im Gebiet vorhandenen Gewässer 

auf Amphibienvorkommen sowie Amphibienlaich hin untersucht. 

 

Abb. 1: Lage des Untersuchungsgebietes (Quelle: GoogleEarth). 

Tab. 1: Begehungstermine 

Datum Beobachtungsbedingungen 

18.03.2017 Morgenbegehung, 7° C, trocken 

07.04.2017 Abendbegehung, 5°C, trocken 

24.04.2017 Morgenbegehung, 11°C, trocken 

10.05.2018 Tagbegehung, 15° C, trocken 



 

 

3 ERGEBNISSE 

Im Plangebiet konnten keine Amphibienvorkommen nachgewiesen werden. Die 

innerhalb des landwirtschaftlich intensiv genutzten Gebietes verlaufenden Gräben 

(siehe Abb. 3) sind aufgrund eines starken Nährstoffeintrages und einer 

unzureichenden Wasserführung nicht als Amphibienlebensraum geeignet. 

In der am Ostrand des Plangebietes verlaufenden Dingsteder Bäke (siehe Abb. 5) 

konnte jedoch Grasfrosch- und Erdkrötenlaich nachgewiesen werden. Die 

Fundstellen befanden sich im Bereich zwischen bestehendem Gewerbegebiet und 

Birkenwäldchen, also bereits auf dem Gebiet der Gemeinde Hude. Es ist davon 

auszugehen, dass sich der Sommerlebensraum der beiden Amphibienarten im 

östlich des bestehenden Gewerbegebietes liegenden Birkenwäldchen befindet. 

Es wurden fünf Grasfrosch-Laichballen und eine Erdkröten-Laichschnur gefunden. 

Es ist daher von einer relativ kleinen Amphibienpopulation auszugehen.  

 

Amphibienvorkommen innerhalb Plangebiet 

keine 

Amphibienvorkommen in Dingsteder Bäke 

Grasfrosch (Rana temporaria) - 5 Laichballen 

Erdkröte (Bufo bufo) – 1 Laichschnur 

Die beiden nachgewiesenen Amphibienarten werden nicht auf der aktuellen Roten 

Liste (Podloucky & Fischer 2013) (Niedersachsen/Bremen) geführt.  

4 ZUFALLSBEOBACHTUNGEN BRUTVÖGEL 

Auch wenn keine systematische Brutvogelkartierung durchgeführt wurde, erlauben 

die Beobachtungen bei den vier Geländebegehungen dennoch eine relativ sichere 

Beurteilung des Untersuchungsgebietes als Brutvogellebensraum. 

Auf den intensiv genutzten Ackerflächen konnten keine Bodenbrüter nachgewiesen 

werden. In den durch Verkehrslärm stark beeinflußten Gehölzstrukturen an der A 28 

sowie der Munderloher Straße wurden nur wenige Allerweltsarten nachgewiesen.  

Das Untersuchungsgebiet besitzt also nur ein stark eingeschränktes Potential als 

Brutvogellebensraum. 



 

 

 

Abb. 2: Blick auf einen Graben innerhalb des Plangebietes (18.03.2017). 

 

Abb. 3: Blick in einen stark veralgten Graben innerhalb des Plangebietes (18.03.2017). 



 

 

 

Abb. 4: Graben am Nordrand des Untersuchungsgebietes (18.03.2017) 

 

Abb. 5: Blick auf die Dingsteder Bäke (18.03.2017) 



Vier Laichballen vom Grasfrosch

Eine Laichschnur von der Erdkröte

Vermuteter Sommerlebensraum von 
Grasfrosch und Erdkröte
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